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Geschäftsbereich OBM

Rechtsamt

Der Fristvermerk wurde an einer Stelle zur baubegleitenden juristischen Betreuung der Großbauprojekte angebracht. Die intensive Bautätigkeit 
der Stadt zur Abwicklung der in der entsprechenden Planung enthaltenen Großbauprojekte (U-Bahn, Schulen, Delfinlagune, Hafenbrücken, 
Konzertsaal, Frankenschnellweg u.a.) erfordert auch weiterhin eine rechtliche Begleitung. Durch die Verlängerung des Fristvermerks kann 
auch weiterhin die Rechtsberatung durch RA bereits in der Planungs- und Ausschreibungsphase erfolgen.

JURISTISCHE SACHBEARBEITER/IN300.1340 F 12.17 F 12.25A 13/A 141,00

Diese Stelle wurde im Zuge der beginnenden Planungen zum kreuzungsfreien Ausbau des Frankenschnellwegs geschaffen,
um damals bereits absehbare, entstehende Mehrbelastungen durch die bei der Umsetzung des Bauvorhabens anfallenden Vergabeleistungen 
aufzufangen. Durch die intensive Bautätigkeit der Stadt im Rahmen des entsprechenden Konzeptes bis 2026 ist auch weiterhin mit erhöhten 
Anzahl von Vergabeverfahren im Bereich der Bauleistungen zu rechnen.

BAUINGENIEUR/IN300.3160 F 12.17 F 12.25E 121,00

Geschäftsbereich 2. BM

Bürgeramt Nord Ost Süd

Die Stelle zur Führung des Standesamtssicherungsregisters wurde zunächst bis 31.12.2017 befristet. Trotz elektronischer Registerführung bei 
den Neu-Beurkundungen ab 01.01.2009 müssen die Sicherungsregister weitergeführt werden, bis die Erstregister in Papierform geführt 
werden. Die Fortführung der Stelle bis zur vollständig anlassbezogenen elektronischen Nacherfassung bei StN ist daher erforderlich. Die Stelle 
soll zunächt bis Ende 2019 weiter vorgehalten werden.

VERWALTUNGSFACHKRAFT105.7540 F 12.17 F 12.19E 50,22

Geschäftsbereich 3. BM

Bürgermeisteramt Geschäftsbereich Schule

Die Berufsschule 10 wird dauerhaft von der Äußeren Bayreuther Str. 61 in das Schulgebäude im Hansapark (Anmietung durch die Stadt 
Nürnberg vorerst für weitere 20 Jahre) umziehen, sobald die Johann-Pachelbel-Realschule diese Räumlichkeiten durch den für Herbst 2017 
geplanten Umzug an deren neuen Standort freimacht. Für die hausmeisterliche Betreuung der Berufsschule 10 am neuen Standort wird die 
bisherige Hausmeisterstelle des alten Standorts verwendet. Der Bedarf ist dauerhaft gegeben.

HSM ÄUSS. BAYREUTHER STR. 61004.1280 F 11.17 unbefristetE 51,00

Für die Bearbeitung des erweiterten bzw. vergünstigten Schülertickets wurde zum Haushalt 2016 grundsätzlich ein Bedarf im Umfang von 0,75 
VK für erforderlich gehalten. Aufgrund des Stellendeckels konnte eine Begutachtung zum Haushalt 2016 jedoch nur im Umfang von 0,35 VK 
erfolgen. Unter Berücksichtigung von "Anlaufschwierigkeiten" wurde zum Haushalt 2017 ein Bedarf im Umfang einer Vollstelle befristet bis 
Dezember 2017 als notwendig erachtet. In diesem Zeitraum sollte das Verfahren zur Bereitstellung der Fahrkarten optimiert werden.
Eine Optimierung des Verfahrens konnte bis dato nicht erfolgen; die Fallzahlen haben zwar noch nicht die anfangs geschätzten Werte 
erreicht - die Tendenz der ausgestellten Berechtigungsausweise ist jedoch weiterhin ansteigend und zusätzlich kamen weitere Aufgaben, wie 
die statistische, personenbezogene Auswertung von Kaufverhalten und Verkaufszahlen hinzu, für die in der Anfangsphase ein höherer 
Arbeitsaufwand entsteht. Die Stellenkapazität wird bis Dezember 2020 befristet. Der Umfang des Stellenbedarfs ist dann neu zu ermitteln.

VERWALTUNGSFACHKRAFT004.0290 F 12.17 F 12.20A 71,00
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Amt für Berufliche Schulen

Der Schulausschuss empfahl am 23.06.2016, die städtisch (mit-)finanzierten Elemente im Nürnberger Übergangsmanagement, insbesondere 
SCHLAU, dauerhaft fortzuführen und weiterzuentwickeln. Die Befristung der Leitungsstelle (Stelle Nr. 402.0200) sowie der Stellen für den 
Bereich SCHLAU/BALL - Team Berufsschulberatung (Stellen Nr. 402.0210 und 402.0220) sollte daher entnommen werden. Für das 
Erweiterungsprojekt SCHLAU-RS für Realschüler/innen wird derzeit die Wiederaufnahme geprüft. Nachdem die Agentur für Arbeit einen 
Zuschuss in Höhe von 50 Prozent in Aussicht gestellt hat, ist es sachgerecht, die hierfür bereits vorhandenen (und vakanten) Stellen Nr. 
402.0320, 402.0340 und 402.0350 um ein Jahr zu verlängern; bis zur Klärung, ob das Erweiterungsprojekt wiederaufgenommen wird, erhalten 
diese Stellen den Stellenvermerk X.

WISSENSCHAFTL. MITARBEITER/IN402.0200 F 12.17 unbefristetE 131,00

BILDUNGSBEGLEITER/IN402.0210 F 12.17 unbefristetS 11b1,00

BILDUNGSBEGLEITER/IN402.0220 F 12.17 unbefristetS 11b1,00

BILDUNGSBEGLEITER/IN402.0320 F 12.17 F 12.18S 11b1,00

SACHBEARBEITER/IN402.0340 F 12.17 F 12.18A 9/A 100,13

VERWALTUNGSFACHKRAFT402.0350 F 12.17 F 12.18E 70,25

Geschäftsbereich Referat I/II

Amt für Organisation, Informationsverarbeitung und Zentrale 
Dienste

Die Stelle Nr. 100.2378 wurde zum Haushalt 2014 für dringende SAP-Projekte bei SÖR  befristet geschaffen. Die Personalkapazität ist 
weiterhin erforderlich.
Die Stelle  ist ausschließlich für SÖR eingesetzt und wird weiterhin von SÖR finanziert. SÖR wird die Personalkosten im Wirtschaftsplan 2018 
wieder berücksichtigen.

MODULBETREUER/IN (SÖR)100.2378 F 12.17 F 12.18A 9/A 101,00

Beide Stellen nehmen Aufgaben im IT-Projektmanagement wahr (z.B. Projektcontrolling, Moderation schwieriger Abstimmungsprozesse auch 
geschäftsbereichsübergreifend, Multiprojektmanagement, Leitung schwieriger, geschäftsbereichsübergreifender Prozesse). Aufgrund der 
zunehmenden Anzahl der auch von den Fachdienststellen angemeldeten Maßnahmen wäre das Management der Projekte nicht möglich. Die 
Stellen sind dauerhaft erforderlich.

SACHBEARBEITER/IN PROJEKTE100.2035 F 12.17 unbefristetE 131,00

SACHBEARBEITER/IN PROJEKTE100.2037 F 12.17 unbefristetE 131,00

Die Stelle ist dem E-Government zugeordnet und nimmt Aufgaben z. B. im Bereich der Konzeption und Umsetzung von E-Partizipationen, der 
Federführung und Koordinierung des stadtinternen Dienstleisters E-Partizipation sowie der Entwicklung von E-Government Plattformen und 
Infrastuktur (EU-Dienstleistungsrichtlinie oder "Mein Nürnberg") wahr. Mit der zunehmenden Bedeutung von E-Government-Anwendungen im 
Rahmen von Digitalisierungsstrategien und -konzeptionen ist die Stelle auch in Zukunft unverzichtbar. Der Fristvermerk an der Stelle entfällt 
künftig.

SACHBEARBEITER/IN100.2047 F 12.17 unbefristetE 131,00
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Geschäftsbereich Referat III

Umweltamt

Nachdem in der Vergangenheit im Sachgebiet Verwaltung und Recht zusätzliche komplexe Aufgaben mit der Thematik Hochwasservorsorge 
übernommen werden mussten, wurde die Stelle zum Haushalt 2015 zunächst befristet geschaffen. Ohne eine dauerhafte Personalausstattung 
sind die auf der Stelle wahrgenommenen Aufgaben jedoch nicht zu bewältigen. Ohne die Stellenplankapazität sind die Rechts- und 
Planungssicherheit für Bürgerinnen und Bürger, Firmen, Planungsbüros sowie für Fachdienststellen der Stadt Nürnberg kaum mehr aufrecht 
zu erhalten. Um die zusätzlichen Aufgaben zu erledigen, ist eine adäquate dauerhafte Verwaltungsstelle zur Erfüllung der Pflichtaufgabe 
unumgänglich. Zusätzlich wurde zum Haushalt 2018 die Schaffung weiterer 0,5 VK für den Aufgabenbereich beantragt und begutachtet.

SACHBEARBEITER/IN325.2066 F 12.17 unbefristetE 9c0,50

Gesundheitsamt

In den letzten Jahren ist eine stetige Steigerung der Anzahl der amtsärztlichen Gutachtensaufträge (2010: 1.983; 2011: 2.346; 2012: 2.404; 
2013: 2.705; 2014: 2.800; 2015: 2.900; 2016: 3.457) zu verzeichnen. Desgleichen ist im Kinder- und Jugendärztlichen Dienst (KJÄD) in den 
letzten Jahren eine Steigerung der Anzahl der Gutachten nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (2013: 82; 2014: 189; 2015: 203; 2016: 
1.277) festzustellen. Die erheblich gestiegenen Fallzahlen machen eine Anpassung der Kapazität bei der Sachbearbeitung durch die 
Bürodienste notwendig. Zu diesem Zweck wurde zum Haushalt 2015 eine zunächst befristete Kapazität im Stellenplan Gh geschaffen. Da die 
Fallzahlen weiter ansteigen und eine Trendwende nicht absehbar ist, soll die Kapazität künftig unbefristet zur Verfügung gestellt werden.

VERWALTUNGSFACHKRAFT530.1098 F 12.17 unbefristetE 50,44

Zum Haushalt 2014 wurden bei Gh 1,5 VK Kinderkrankenschwester/Kinderkrankenpfleger in der aufsuchenden Gesundheitshilfe geschaffen, 
deren Finanzierung über nicht befristete Zuschussmittel nach dem Bundeskinderschutzgesetz (BKiSchG), die bei Ref. V vereinnahmt und an 
Gh weitergereicht werden, erfolgen kann. Nachdem diese Zuschüsse grundsätzlich nicht befristet sind und über den an den Stellen 
angebrachten Zuschussvermerk „Z“ sichergestellt werden kann, dass der Eingang der Zuschüsse im Rahmen des Finanzcontrolling überwacht 
wird, können die Fristvermerke an den Stellen entfallen.

KINDERKRANKENSCHWESTER/-PFLEGER530.1591 F 12.17 unbefristetP 121,00

KINDERKRANKENSCHWESTER/-PFLEGER530.1594 F 12.17 unbefristetP 120,50

Im Bereich Infektionsschutz konnten aufgrund vorhandener personeller Engpässe im ärztlichen Bereich wichtige infektiologische Aufgaben nur 
in unzureichendem Maße wahrgenommen werden bzw. dringend notwendige Angebotsausweitungen waren nicht möglich.
1. Ausweitung der Sprechstunden im Bereich der STI-Sprechstunden (sexually transmitted infections = sexuell übertragbare Infektionen)
2. Ausweitung der Hygieneberatungen auf den ambulanten Bereich (Überwachung von Arzt-/Zahnarztpraxen und Praxen sonstiger Heilberufe)
3. Untersuchung von minderjährigen, unbegleiteten Flüchtlingen.
Zum Haushalt 2015 wurde daher die befristete Ausweitung der ärztlichen Kapazität um 0,5 VK begutachtet. Da der Bedarf an ärztlicher 
Kapazität im Bereich Infektionsschutz unvermindert hoch ist, wird der Fristvermerk bis 12.20 verlängert.

ÄRZTIN/ARZT530.4025 F 12.17 F 12.20E 150,50

Geschäftsbereich Referat V

Amt für Kinder, Jugendliche und Familien

Seit 01.11.2013 werden auf der Stelle Aufgaben der Innenrevision wahrgenommen. Durch die fachlichen Prüfungen konnten bislang rd. 1,05 
Mio. EUR an ausstehenden Zahlungen realisiert werden. Eine Verstetigung der Aufgabe erscheint zweckmäßig. Darüber hinaus ist eine 
Erweiterung des Aufgabengebietes auf die Bereiche Unterhaltsvorschuss, Kita-Gebühren und BAföG vorgesehen. Aufgrund des neuen 
Aufgabenzuschnitts wird die Stelle daher im Rahmen des Stellenhebungsverfahrens zur Hebung nach BGr. A 11 vorgeschlagen.

SACHBEARBEITER/IN520.6154 F 12.17 unbefristetA 101,00
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Geschäftsbereich Referat VI

Stadtplanungsamt

Der hohe Zeitdruck der Maßnahme „Ausbau des Frankenschnellwegs“ verlangt eine dafür zuständige Sachbearbeiterstelle im 
Planungsbereich, um Verzögerungen im Ablauf zu vermeiden. Der Stadtrat hat das Projekt FSW beschlossen. Um dieses Projekt umzusetzen, 
ist die Stelle zunächst befristet bis 12/2020 unbedingt notwendig.

INGENIEUR/IN FSW610.3170 F 12.17 F 12.20E 120,50

Verkehrsplanungsamt

An den Lichtsignalanlagen (LSA) im Bereich des Frankenschnellwegs müssen ausgehend von einer 8-jährigen Bauzeit viele unterschiedliche 
Bauzustände realisiert werden. Zusätzlich sind von Vpl unterschiedliche Arbeiten im Bereich der Beschilderung und des Tunnelbauwerks 
(auch Umleitungsbeschilderung, Schranken etc.) sowie der Oberflächengestaltung u.a. im Bereich der LSA auszuführen. Eine Umsetzung 
dieser Bauzustände und des Endzustandes an den LSA war und ist bei Vpl mit vorhandenem Personal nicht möglich. Die zum Haushalt 2013 
geschaffenen Kapazitäten bei Vpl müssen daher zwingend bis 12.27 verlängert werden.

ELEKTROINGENIEUR/IN615.1345 F 12.17 F 12.27E 121,00

BAUINGENIEUR/IN FSW615.1355 F 12.17 F 12.27E 120,50

Bauordnungsbehörde

Die zusätzliche Kapazität steht BoB nunmehr bereits seit 2010 (zunächst überplanmäßig) zur Verfügung. Zum Aufgabengebiet der Stelle 
gehört das Prüfen von Bauanträgen, Vorbescheidsanträgen und baurechtlichen Anträgen aller Art (z.B. Wohnungsbau, Kindertagesstätten, 
Asylbewerberunterkünfte, Umnutzungen, Sanierungen von Schulen usw.) sowie die umfassende Beratung von Bauherren, Planern etc. Die 
Kapazität dient u.a. zur Beschleunigung von Genehmigungsverfahren, zur Verkürzung von Laufzeiten und zur Optimierung des 
Bürgerservices. Die Fallzahlen bei den Bauanträgen (bis 2009 ca. 2.300, seit 2010 ca. 2.600 - 2.800 jährlich) bewegen sich nach wie vor auf 
sehr hohem Niveau. Entgegen dem Antrag der BoB auf Wegfall der Befristung der Stelle soll der Fristvermerk zunächst nochmals bis Ende 
2022 verlängert werden. Die Fallzahlenentwicklung wird weiterhin beobachtet.

BAUINGENIEUR/IN630.3130 F 12.17 F 12.22E 111,00

Hochbauamt

Die Stelle ist zur Bearbeitung von ÖPP-Maßnahmen dauerhaft notwendig.

BAUINGENIEUR/IN640.2190 F 12.17 unbefristetE 111,00

Geschäftsbereich Referat VII

Liegenschaftsamt

Die Nutzung des öffentlichen Raums zu Werbezwecken erfolgt durch immer mehr Geschäftsinhaber. Eine Vielzahl von Ladeninhabern nutzt 
den öffentlichen Raum ohne die erforderliche Sondernutzungserlaubnis. Dem "Wildwuchs der Kundenstopper" kann nur nachhaltig 
entgegengewirkt werden, wenn immer wieder Kontrollen durchgeführt werden. Mit wirksamen Kontrollen können zusätzliche 
Einnahmepotentiale erschlossen werden und die Kosten des Überwachungspersonals mehr als ausgeglichen werden (entgangene 
Sondernutzungsgebühren, Zwangsgelder, Bußgelder, evtl. Einführung einer gebührenpflichtigen Verwarnung). Aufgrund der noch laufenden 
Umsetzung der Organisationsuntersuchung im Liegenschaftsamt wird die Stelle zunächst für ein Jahr bis 12.18 verlängert.

VERWALTUNGSFACHKRAFT230.3890 F 12.17 F 12.18E 70,50
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Die Stelle 230.2710 ist mit der Abwicklung von Grundstücksgeschäften im Zusammenhang mit Planfeststellungsverfahren (Ausbau der U3 und 
Frankenschnellweg) befasst. Es sind weiterhin Grundstücksgeschäfte für die beiden o.g. städtischen Infrastrukturprojekte zu tätigen. Darüber 
hinaus stehen weitere Infrastrukturprojekte auf Grundlage von Planfeststellungsbeschlüssen an (Neue Rothenburger Straße und Stadt-
Umland-Bahn).

SACHBEARBEITER/IN230.2710 F 12.17 F 12.19A 111,00

Wirtschaftsförderung Nürnberg

Die Stelle ist mit der Fördermittelrecherche von Landes-, Bundes- und EU-Mitteln für den gesamten Aufgabenbereich des Amtes für 
Wirtschaftsförderung (WiF) betraut. Die Personalkapazität ist weiterhin erforderlich, um Nürnberger Unternehmen den Zugang zu 
Fördermitteln zu sichern. Der Fristvermerk wird daher dem Stellenplan entnommen.

WISSENSCHAFTL. SACHBEARBEITER/IN750.0330 F 12.17 unbefristetA 13/A 141,00

Geschäftsbereich Eigenbetriebe

Stadtentwässerung und Umweltanalytik Nürnberg

Das Verbundforschungsprojekt 'Klärschlammverwertung Region  Nürnberg GmbH' wurde verlängert, deshalb ist die Befristung der beiden 
Stellen zunächst bis 04.19 zu verlängern.

BAUINGENIEUR/IN800.2112 F 02.18 F 04.19E 121,00

BAU-/VERFAHRENSINGENIEUR/IN800.2115 F 02.18 F 04.19E121,00

Service Öffentlicher Raum

Mit der Gründung von SÖR in der Rechtsform eines Eigenbetriebs war eine Werkleitung und ein Werkausschuss durch den Stadtrat zu 
bestellen. Gemäß der Betriebssatzung SÖR führt die Werkleitung die laufenden Geschäfte und bereitet die Beschlüsse des Stadtrates und des 
Werkausschusses verwaltungsmäßig vor. Der Werkausschuss SÖR entscheidet über alle Angelegenheiten bzgl. der Aufgaben, Projekte und 
Vorgänge des Eigenbetriebs. Die verwaltungsmäßige und organisatorische Vor- und Aufbereitung des Werkausschusses ist eine dauerhafte 
Aufgabe.

SACHBEARBEITER/IN WERKAUSSCHUSS850.0028 F 12.17 unbefristetE 80,64

Mit Beschluss vom 23.07.2014 wurde SÖR beauftragt, die Pflege des Straßenbegleitgrüns in Eigenregie zu erbringen. Die ersten beiden Jahre 
lassen erkennen, dass das Projekt sowohl der wirtschaftlichen als auch der pflegerisch/gärtnerischen Prüfung standhält. Die abschließende 
Evaluierung dauert noch an, weswegen eine Verlängerung der Projektstellen um zwei Jahre erforderlich ist.

GRÜNMEISTER/IN STRAßENBEGLEITGRÜN850.3905 F 03.18 F 03.20E 81,00

GÄRTNER/IN VORARBEITER/IN850.3910 F 03.18 F 03.20E 61,00

GÄRTNERHELFER/IN850.3912 F 03.18 F 03.20E 41,00

GÄRTNER/IN VORARBEITER/IN850.3914 F 03.18 F 03.20E 51,00

GARTENARBEITER/IN850.3915 F 03.18 F 03.20E 31,00

GARTENARBEITER/IN850.3916 F 03.18 F 03.20E 31,00

GARTENARBEITER/IN-MÜLL850.3919 F 03.18 F 03.20E 31,00

GARTENARBEITER/IN-MÜLL850.3921 F 03.18 F 03.20E 31,00

GARTENARBEITER/IN-MÜLL850.3923 F 03.18 F 03.20E 31,00

KRAFTFAHRER/IN, GÄRTNERHELFER/IN850.3925 F 03.18 F 03.20E 51,00

GARTENARBEITER/IN-MÜLL850.3927 F 03.18 F 03.20E 31,00

GARTENARBEITER/IN-MÜLL850.3928 F 03.18 F 03.20E 31,00
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GÄRTNER/IN VORARBEITER/IN850.3930 F 03.18 F 03.20E 51,00

GÄRTNERHELFER/IN AUSMÄHER/IN850.3932 F 03.18 F 03.20E 41,00

GARTENARBEITER/IN850.3936 F 03.18 F 03.20E 31,00

GARTENARBEITER/IN850.3937 F 03.18 F 03.20E 31,00

SCHLOSSER/IN850.3941 F 03.18 F 03.20E 61,00

MEHRZWECKFAHRER/IN, HANDWERKERHELF.850.3943 F 03.18 F 03.20E 41,00

MEHRZWECKFAHRER/IN, HANDWERKERHELF.850.3944 F 03.18 F 03.20E 41,00

MEHRZWECKFAHRER/IN, HANDWERKERHELF.850.3947 F 03.18 F 03.20E 41,00

Aufgrund geänderter Rechtsprechung im Beitragsrecht ist eine Verlängerung der Befristung bis 12.20 erforderlich.
Die durch die neue Rechtsprechung erforderliche Ausweitung des Kreises der beitragspflichtigen Grundstücke bedingt im Einzelfall eine 
höhere Bearbeitungszeit.

SACHBEARBEITER/IN850.1417 F 12.17 F 12.20A 100,26

Aufgrund steigender Veranstaltungszahlen und der Aufteilung der Verkehrsbehörde auf SÖR und Vpl im Jahr 2011 ist die Kapazität für das 
Operating des Verkehrsleitsystem/ Parkleitsystem (VLS/PLS) lt. SÖR dauerhaft notwendig.
Die Stelle wurde zum HH 2009 befristet gegen Deckung bei T geschaffen im Hinblick darauf, dass sich das VLS noch in der Entwicklung 
befand und Anzahl und Umfang der Veranstaltungen noch nicht zuverlässig einschätzbar waren. 2011 wurde die Verkehrsbehörde auf SÖR 
und Vpl aufgeteilt. Der damit verbundene Wechsel von Mitarbeiter/innen hat auch Auswirkungen auf das Operating von VLS und PLS im 
Hinblick auf die Dienstzeiten der verbliebenen Mitarbeiter/innen. 
Die vorgelegten Daten zu den Einsatzstunden zeigen über die letzten Jahre ein gleichbleibendes Niveau.

SACHBEARBEITER/IN850.5222 F 12.17 unbefristetA 9/A 101,00

Um das Projekt und die sich abzeichnenden Erfolge des Projekts weiter zu festigen, soll das Projekt um weiter 2 Jahre verlängert werden. In 
diesem Zeitraum soll die dauerhafte Einrichtung des Projekts für die Zukunft beurteilt werden.

MEHRZWECKFAHRER/IN 
HUNDEKOTSAUGMOBIL

850.4376 F 11.18 F 12.20E 41,00

MEHRZWECKFAHRER/IN 
HUNDEKOTSAUGMOBIL

850.4377 F 11.18 F 12.20E 41,00

Bedingt durch die negative Zustandsentwicklung der betreuten Ingenieurbauwerke hat sich das jährliche Investitionsvolumen seit 2011 von 
durchschnittlich 3,6 Mio € auf rund 8 Mio € (ohne das Projekt Erneuerung der Hafenbrücken) gesteigert. Aufgrund der 
Zustandsbeschreibungen in den jährlichen Brückenberichten kann davon ausgegangen werden, dass noch langfristig ein hoher 
Investitionsbedarf erforderlich ist. Alleine 2017 wurden drei neue Maßnahmen mit einer Bauinvestitionssumme von rund 20. Mio € zum Projekt 
Freeze angemeldet; hinzu kommt eine jährliche Baupauschale von 3 Mio €. Die beiden Stellen wurden im Rahmen eines Insourcingprojekts 
Eigenerledigung von HOAI Leistungen 2012 befristet geschaffen und eine Gegenüberstellung der Kosten von Fremdvergabe zur Eigenleistung 
zeigt deutliche finanzielle Vorteile bei der Eigenerledigung, was eine dauerhafte Einrichtung der Stellen rechtfertigt.

BAUINGENIEUR/IN850.2413 F 12.17 unbefristetE 111,00

BAUTECHNIKER/IN850.2416 F 12.17 unbefristetE 9a1,00

Die befristete Stelle wurde mit der Gründung von SÖR und der damit übertragenen zusätzlichen Liegenschaften zur Unterstützung der 
Hausverwaltung im Bauhof geschaffen, für die SÖR bis zum Umzug an den Rathenauplatz zuständig war. Die Kapazität ist dauerhaft 
notwendig.

SACHBEARB. LIEGENSCHAFTSVERWALT.850.1337 F 12.17 unbefristetE 80,77
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Die Stellen für den FSW sind überwiegend bis 2017 befristet. Die Stellen werden zunächst für den geplanten Projektzeitraum bis 12.27 
verlängert. 
Die Durchführung der Maßnahme ist derzeit noch Gegenstand eines Gerichtsverfahren und noch nicht entschieden; ein Baubeginn wird sich 
auf alle Fälle verzögern; eine außergerichtliche Einigung mit dem Bund Naturschutz ist noch nicht erfolgt. Sollte sich in diesem 
Zusammenhang eine Entscheidung gegen den Ausbau des FSW ergeben, sind die Stellen wieder abzubauen.

SACHBEARB. ÖFFENTLICHKEITSARBEIT850.0041 F 12.17 F 12.27E 131,00

SACHBEARB., STV. KOORDINATOR850.6005 F 12.17 F 12.27A 141,00

TEAMASSISTENT/IN850.6008 F 12.17 F 12.27E 71,00

BAUINGENIEUR/IN850.6010 F 12.17 F 12.27E 131,00

BAUING. STRASSENBAU850.6016 F 12.17 F 12.27E 111,00

BAUING. STRASSENBAU850.6018 F 12.17 F 12.27A 111,00

BAUTECHNIKER/IN850.6020 F 12.17 F 12.27E 9a1,00

TECHNIKER/IN STRASSENBAU850.6022 F 12.17 F 12.27E 9a1,00

TECHN. ZEICHNER/IN850.6024 F 12.17 F 12.27E 51,00

TECHNIKER/IN ELEKTROTECHNIK850.6038 F 12.17 F 12.27E 9a1,00

TECHNIKER/IN TIEFBAU850.6043 F 12.17 F 12.27E 9a1,00

GRUPPENLEITER/IN LANDSCHAFTSBAU850.6044 F 12.17 F 12.27E 121,00

BAUINGENIEUR/IN850.6046 F 12.17 F 12.27E 121,00

TECHNIKER/IN GALABAU850.6048 F 12.17 F 12.27E 9a1,00

SGL. KONTRUKT. ING.BAU850.6050 F 12.17 F 12.27E 141,00

TECHNIKER/IN TUNNELBAU850.6052 F 12.17 F 12.27E 9b1,00

TECHNIKER/IN TUNNELBAU850.6053 F 12.17 F 12.27E 9b1,00

GRL. ELEKTROINGENIEUR/IN850.6054 F 12.17 F 12.27E 121,00

TECHNIKER/IN ELEKTROTECHNIK850.6056 F 12.17 F 12.27E 9a1,00

TECHNIKER/IN ELEKTROTECHNIK850.6058 F 12.17 F 12.27E 9a1,00

BAUINGENIEUR/IN ING.BAUWERKE850.6063 F 12.17 F 12.27E 121,00

BAUING. EKRG MAßNAHMEN850.6067 F 12.17 F 12.27A 131,00

WISSENSCHAFTL. SACHBEARB.850.6070 F 12.17 F 12.27A 13/A 141,00

BAUING. GEOLOGIE850.6075 F 12.17 F 12.27E 121,00

BAUINGENIEUR/IN850.6076 F 12.17 F 12.27E 111,00

TECHNIKER/IN UMWELT850.6077 F 12.17 F 12.27E 9a1,00
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